
Karlspitzpfeit€r-
Südwand

Erste Begehung: November 1969 durch Jürgen Vogt und
Michael Olzowy.
Schwierigkeit: Vl.
ZeiI: 4-G Stunden.
Die Südwandroute des Karlspitz-Pfeilers befindet sich links ne-
ben der Pfeilerroute.
Den Einstieg gewinnt man über leichtes Gelände, etwa 60 m
die große Schlucht hinauf. Beim Beginn eines feinen Risses
40 m hinauf (Vl, Haken) zu einem Schlingenstand. Von hier
gerade empor und leicht rechts haltend über glatte Platten un-
ter einen Überhang (Stand). Nach rechts über den Überhang,
5 m gerade empor über eine glatte Platte, dann leicht links hal-
tend nach etwa 30 m zu Stand. Nun weiter links haltend teil-
weise in freier Kletterei zu gutem Stand. Von dort in leichter
Kletterei eine halbe Seillänge hinauf auJ den Pfeilergipfel.
Sämtliche Haken (außer in der ersten Seillänge 5 Haken) wur-
den von den Erstbegehern belassen.
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